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Z. 208U, (2) Nr. 4216

K u n d m a c h u n g ,
Bei dem k k, Postinsp.ctorate in Feldkirch

ist eine 7lcce'slstcnstl'Ue mil dem Gehalte jährlicher
35U si. C. M , gegen Erla^ der Caution im Be-
soldungöd^n^ge, in Erledigung gekommen. —
Die dießMic^n Lcwerder haven die gehörig docu-
mentirt<n Gesuche, unter Nachwcisung der Stu-
dien, der Kenntnisse von der Postmanipulation
und der Spracken, im Wege der vorgesetzten Be-
Horde bis 18. November »84U bei der k. k. Ober-
postverwclltung in Innsbruck einzudringen und
darinen zu bemerken, ob und mit welchem Be-
amten vei dem eingangserwähnten Amte sie etna,
dann in welchem Grade velwandc oder uerschwäqert
sind. - K. K. illyr. Obcrpostverwaltung. öaibach
den 5. Nouembrr 1«4!>.

Z. ^ 5 t t . (») Nr 74)7 .

Zur Nachricht. !
Sonntag den 25. November d. I . , Abends

um 8 Uhr, veranstalttt die Direction d.'ö bürgerl.
Schützen-35er.incs, zu Gunsten deb train. Inva-
lidenfondes, in den Schießstattsalen eine Adeno.
Unterhaltung mit Spiel und Tanz. - Die D i ^ c '
tion beehrt sich, die p. l . Micglleoer dcä gedachten
Vereines dazu höflichst eüizuladen, und wendet
sich an deren st.tS blwährt^ Großmuth mit d.r
Bi t te , Sie mögen, damit das Eltragniß desto
ergi<biger wcrde, die Dilection mit nuldcn Ge^
Winnst-Spenden gefälligst unterstützen, und solche
an Herrn Handelsmann Pachner , am Haupt-
platze, abgcben.

Direction des bürgcrl, Schützen^Vereines zu
Laidach am 6. November I 8 l 9 .

Z. 204tt. ^3) Äir. 142.

L i c i t a t i o n S - V c r I a u t b a r u n g.

I n Folge crflosscner hoher k. k. croatisch-
slavonischer Gencral-Lommando-Verordnung vom
1!>. Sept. l. I . , l< U?73, wird von Seite deä
k. k. Tsch^ikijten-Gränz. Bataillons ' Commando
Wege» Lieferung deS für die drei Militärj^hre 187>l», !
1851 und 1852 zu den Aerarial-Bauten im Ba-
taillons» Bezirk.' erforderlichen Hlsenwaren - Beoar-
feö, am 1<̂  D"Viüb.>r d. I . , Vcnnittags um
!> Uhr, im Hauptwachgebaude zu Hit . l die llici-
talions - Verhandlung, unter Vorsitz der tool. k. k.
TruppcnVligade, volgenomnnn wcrden. — Dcr,'
beiläufige dreijährige (Kijenwarcu » Bedarf besteht!
in 3 Centner Klioppereisen, l̂  tZtr. Schli.ßeisen, '
6 Ctr. sparring.»sen, U (ztr. Gattcreiscn, 3 (ätr.
Faßreif, ti Otr Radnis und U Ctr. Rundeisen,
4 lZtr. schwarzes Eisenblech, 150 stück verzinntes
Tafelblech, W Pfd. Stuckadororaht, 8U A r . guß-
eiserne Ocfen, 120 Pfund Rellhauei,, 15U Pfo.
Handhack.n, l<N» Pfo. Malterhaucn, 3U0 Pfo.
Scuß- und Naloyackei», 3i><) Psd, krampe!,, i
Schaufeln Hauen, l8l» <»<»<> Bügel - Sch-ffklam-'
wern, 80 (5lnrelttschuh Hand>agen, 100 ^urrc,,t.-
schuh Zimmermanns' uno Wald>ä en, 10 Bund
Stemmeisen, l 0 Bund i)iaip<ln, 1U Bunü nntt«
lere Schmidfeilen, I l l B u n d kleine runde Schmlo^
feilen, 35> Bund verschiedene kleinere Schmld-
fellen, ^U Bund Zug ' und Handsäg - Feilen,
40 Stück Di^'eldohrer, 3<» Stück verschiedene
Veiß^üg n, ^> S '^ ' ^ Q i ^ . h ^ e n , 20 Stuck
Bandhaken, 30 L tück Breic^lile, 41 Bund v^r.
schledene Nägelbohier, ttBund u.rschled^ne Hobel-
t'scn, 60 3tück Zlmmermannö.- uno Handdea)seln,
4<»M0 Stück Stockadornagel, ^0i),000 grofts
^hmische Schindelnagcl, 12,000 Stück Halv-
^dsnnä>'l, 12,000 St . Halblattennägtl. 50,000
^tlick Vodemlägel. l<>0,000 S t ^allennägrl,
^ , 0 0 0 S t . Schalnägel m,t runden Hopfen,
U fMW S t . 2zöllige, »M>0 S t . 2 ' / , M ' g e , »000
^ t . 3zö'3igc, 7000 S t . 3',zöll!g<>, «000 S t .
" '«zöl l lgc, 4000 St . 4zöUige, 4i,00 S t . 4 ' l , -
zollige, W W S t 4^ ;6 l l i ge , Wl lU L t . 5M,ge
«Yd,0.000 Et . 5 ' ^ M g c tZsaiken oder Sch'ff.

l nag.l, 30U0Et. Pfostcnnagel, 3000 L t . Sch'st-
nagel, 3000 s t . i '/^o'l l ige Kreuzemlägel, 500^
St . )lnzuqnägel, ^000 S t . verzinnte kleine Näqel,
« 0 S t . eiserne Rechen verschiedener Größe, 20 H t .
kleine Hauen, tt St . Zimmerma/lnö » ^l , ! l r le:stn.
— Zu dieser ^icltatlon werden nur Jene zugelassen,
welche sich mit oltSobrcgkeitllchen Zeugniffen aus
zuweisen im Stande sind, daß sie entweder selbst
Eisengewei kü-Inhaber sind, oder solche bedeutende
Eisenhandlungen, überhaupt das erforderliche Ver-
mögen blsitzen, um austandlos die Lieferung obiger
lZlseusorcen übernehmen zu können. — Bevollmich-
cigte, welche als Stellvertreter von solchen Unter-
nehmern erscheinen, müssen, außer der Vorschrift-
mäßig ausgestellten Vollmacht über das Recht des
Mitlicltnens, mit dem unten bestimmten Vaoium
und als Elsteher, auch mit dem festgesetzten Cau-
tionöbctrag vtrscyen seyn. — Schriftliche Offcrtc,
wclche jedoch, um angenommen werden zu können,
noch vor Abschluß der Lititations - Aethandlung
einlangen müssen, können nur dann btrücksichtlget
werden, wenn dieselben mlt dem festgejetzten Va-
diu:u l.der der nöthigen Caution, entweder l „
Barem, in Obligationen nach dem börsenmäßigen
lZourje berechnet, oder in Cassa-Erlagsscheinen
versehen sind, ooer wenn dem Aerar durch ein
legales Haftungs ^ Instmmcnt die erforderliche
Sicherheit geleistet ist. Solche Offerte müzsen ferner
mit der ausdrücklichen Erklärung versehen seyn, daß
der Offercnt sich allen ^lcitationS-, resp. (äontractö-
Bedlngungen ebenso unterwerfe, alb w.nn ihm
solche selbst vorgelesen und er dieselben unterschrie-
ben hätte; auch muß er sich im schriftlichen Offerte
sogleich verpflichten, im Falle er Hrstrher bliebe,
„ach erhaltener Kennt« ß hlevon das Vadium zur
oollen <^.iulion unverzüglich zu ergänzen, und sicy
widrigenfalls dem richterlichen Verfahren so zu
unterlrerfen, daß er auch zur Ergänzung der Caution
auf gesetzlichem Wege verhalten werden kann. —
Jeder Llcitant hat vor Beginn der mündllchsn
1?,citation ein Vadium (Reugeld) von 250 ft. C M .
zu erleben, welches demselben, wenn er ci«.' ^i.fe-
llmg »licht erstandln hat, nach beendigter mund'

sicher 3,citations Verhandlung wieder zurückerfolgt,
und nur von dem wirklichen llicferungs-Ersteher
»n so lange rückbehalten wi ld, bis von demselben
die volle Caution mit 500 si. C. M . geleistet siyn
wird — Die nähern Contractsbedmgnlsse können
täglich in der Bauamtötanzlei des löbl. k. t . Tschai-
t^len-BatalUons im Stabsorce Titel eingeschen
werden. — Titel am 27. October I l j ^ .

Z. 20^0. (2) <.l. 3ö8<.
<̂  d i c t

! Von dem Bezirksgerichte Wippach wird allge-
mein kund gemacht: Es sty aus Ansuchen dtS Herrn
Mathias Kobal, von Oderield H.mS-Nr. 7 l , in die
executive öeilbletung drr, dem Hcnn Bany. M<,rz
von '^lanina Nr. 87 gclMigen, und laut Schaljungs.-
protocoUcs v^m 9. Jul i l849, Z.3079, uuf 3^3 fl,
btwetthtten, im (Äsnndbuche des Gutes Preinerstiin
»,,l) Urb. Nr. 108 '^ , l>l. Z. ° ^ vorkommenoen
^»» ^"bc , und der auf 4l fi bewirthete» Fährnisse,
we^c» dem (^xclulllinsiührer schuldigen 293 ft 44 t l .
gtwilliget, und eS seyen zu dcren ̂ urnay'ne vie Tug-
Atzungen auj den i . October, dlN,n den 3>. October
und d<n ^9. Dilwember l. I , jedesmal vormittag
um l0 Uyr iin Hause des Execute» mit dem Bei-
satz. ang.cndnet, daß obige Feilbietungsobjecle bei
0er lltzten Tagsatzung auch unnr dem Schätzungs-
werthc hilttangegeden werden.

Der Gtm.dblichscrtrllct, daß Schätzungsproto-
coll und die Licitlttiunsdcdinginsse können täglich hier.
amtö eingfslhctl werden.

Nkzntsgericht Wippach d.n 8. August ,8 ,9.
I l l Nr. 4990

>̂lachdcm bei der am 3,. Oct, l. I . vorgenonnne^
nen zlveitcn Ieildietung nur eine Parzelle an
Mann gebracht wurde so wird a>n 2'^. i)ioc»nn
ber l. I . zur dntten Feildietung geschrltten.

Z '^074. (2) Nr. 5868
E d i c t

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am 24.
, August l. I , zu Orle Haus-Nr. 6 verstorbenen Halb'

l- hü'blers und gewesenen GemeinderichlerS Jacob Ult<
.» zhar, irgend eine Forderung oder sonstige Ansplücke

zu machen vermeinen, haben zu der aus dm 27.
November l. I . angeordneten Liquidationttagsatzung
mit den nöthigen Rechttzbehelfen, bei !U,rm,idung d«r
im §. «l4 a. b. G. G. angedeuteten Folgen, zu er-
scheinen.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
25. October l849.

Z. '^049. (2) Nr. 4280.
E d i c t .

Alle jene, welche aus len Nachlaß deS »l, in-
le«!ä!n vc»stolbenen Georg Gnlz von Seebach, Hol>
mtister bei der Gewerkschaft Sava, aus was immer
sür linem Nechtsgrunde einen Anspruch zu stellen
vermeinen, haben solchen bei der auf den 5. Decem-
ber früh 9 Uhr hieramts angeordneten Liquidations.
Tagsatzung, bei Vermeidung der Folgen des §. 6 l4
a. b. G B . , anzumelden.

5t. K. Bezirksgericht Nadmannsdorf am H. No»
vember l«49

Z. 2023 (<i) Nr. <7?4.
E d i c t.

Vom dem Bezirksgerichte Wippach wird allge-
mein kund gemacht: Es sey auf Ansuchen des Herm
Eugen Mayer von Leutenburg, in die erecutwe Feil'
biltung der, dem Anton Blagojue'schen Verlasse von
Wippach gehörigen, und laut Schätzungsprotocolles
vom l3. October «819, Z. 4674, auf 348 fi. bl-
wcrthtten, im Grundbuche der Herrschaft Wippach
«ml, Urd. Fol. «6, R, Z. 6tt vorkommenden ' ^ Un<
tcrsaß, bestehend aus dem Hause Nr. 163 sammt
Garten, aus den Gem. Antheilen u k lv in ik i u.
^l-^'i,»^ dann aus der Wiese z»<»ll «larem ßsallam
v«'l l p«l- l)«I!i, ferners des ebendort «ul) Urb. Fol.
i l 7 , N. Z. " > ^ , vorkommenden Gemeinanttieils
Acker na novi,n z,uli, wegen dem Ertcutionssührer
fthnloigen 309 fi, gewilliget, und es seyen zu duen
Vornahme die Tagsatzungen auf den l2, December
I. I . , dann den l2. Jänner und den 1). Februar
«820, jedesmal Vormittag um !0 Uhr bei diesem
Gerichte mit dem Beisatze angeordnet, daß obige Feil-
l'ittungsol'jecte bei der letzten Tagsayung auch unter

!dem Schatzmigswerthe hintangegeben werd,,».

Der Grlmdduchsextract, vns Schatzungsproto^
coll und die Li.it.uionsbedingnisse können täglich hier»
amts eil'gesehen werden.

Bezirksgericht Wippach den 22. October 1849.

Z. 2057. (2) Nr. 3356
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Krupp wird hiemit besannt
gemacht: Es sty ul'er Ansuchen der Maria Ellmann
von L.iibach, die executive Feilbietunq der, dem Ma-
thias Medosch, von Wtinitz Haus, Nr. 25 gehörigen,
zu Weinitz liegenden, im Grundbuche der Pfarrgült
Weinitz .<»nl) G. Ä . Fol. l2 vorkommenden, und
gerichtlich auf >6l fl. E. M bewertheten Viertelhube,
wcge» noch schlildig»r 26 si. 8 kr. (5. M. 0 «. e.
bewilliget, und ftyen zu deren Vornahme 3 Feilbiet
tungötagfatzul'gen, nämlich: auf deu 2z, November
lind 20. Delcmber d. I . , dann 2 l . Iäinler «850
inmer Vormittag von 9 bis 12 Uhr im Orte der
Psandrealilat mit dem Beisätze angeordnet worden,
daß lolchc l'ei dcr dritten Ftildietungötagsatzung auch
unter dem Schatzungswcrtlie würde hintangegeben
werden.

Der Grundbuchs,rtract, die Eckatzung und die
llicitationsbedingnisse können hiergerichtS eingesehen
werden.

Bezirksgericht Krupp am 20. October l849.

Z. 1!W«. (3)

Große Wein - Lieitation.
Die Herrschaft Wurmberg bei

M a r b u r g in Steiermark wi rd am
Mon tag den l V « k. M November,
d I am Glisabethentage,3QsD Star -
t in Wein von oen Jahrgängen , g ^ - ,
>tt4« uno ,9^9 licitando vcrkaufen.

Da diese Weine von vorzüglichen Ge-
birgen uno spat gelesen, auch schon in
ihrer gulcn Qualität bekannt sino, so be-
oürscn sie kemlr weitern Empfehlung.

Herrschaft Wurmverg am ,4. Octo-
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Z. 2096. (!)

A. Weiß, Optiker!
(Sein Gcwöll) ist von jetzt an bis Ende d,s Marktes
gegem'ider orm Gasthause zur „goldenen Schnalle.")

Er empfiehlt sich mit einer großen Auswahl
von achromat ischenTheaterperspect ioen
in der clega,ltesten Fassung, ncbst allen Arten
oprlsckel ' Geq»' ns tändc; besonders anzu-
empfchlcn sind seine ,uue Art B r i l l e n aus
F l i n t « und K r y s t a l l g l a s , Ba rome te r ,
The rmomete r lc

D<r Grad der Augenqläscl' wird mit der
größten Genauigkeit durch seiden Augcomejser be-
stimmt, welcher als vorzüglich durch die besten
Zeugnisse anerkannt ist. Ebenso werden d.i ihm
alle schadhafte optische Gegenl'läxde sogleich repa«
rnt , und in Berücksichtigung, daß er schon durch
uiele Jahre das verehrte Publikum iiaibach's prompt
bediente, schniegelt er sich, ville Aufträge »u
erhalten, welche er dilligu ecsftoircu wild.

Z. 2077. ( l )

Güter- «Realitäten Kauf.
Es wird eine Herrschaft mit bedeu-

tendem Grundbesitz, vorzüglich an
Wäldern und Wiesen, so wie eine
freundlich gelegelle Realität mit 50
bis l00 Joch Area zu kaufen gesucht,
Das Nähere durch ^>. Aloiö Smreker
in Gratz, Hofgasse Nr. 47; mündlich
von 8 bis ,0 Uhr, schriftlich auf fran-
kirte Briefe.
Z. 2WN. (l)

Vcrpachtungs - Anzeige.
Von den eine Wtunde von Laibach

entfernten, in der angenehmen Drt-
schaft Tschernutsch, an der Wiener
Commerzialstraße gelegenen, mit dem
Vulgarnamen: . ̂ 6/() j>l^Kn.< be-
zeichneten Realitäten, wird das aus
8 Zimmern, 1 Küchc, 2 Speise- und
3 Vorrathskammern, 2 Schüttböden
und 4 Kellern bestehende Einkehr-
gasthaus, sammt 4 großen gewölbten
Stallungen, die zu Magazinen um-
staltet werden können, und übrigen
Wirthschaftslocalitäten, dann umlie-
genden Obst- und Küchengärten, auf
mehrere Jahre aus freier Hand ver-
pachtet ; zugleich den solventen Pacht-
lustigen die Gelegenheit dargeboten,
bei der folgenden Feilbietung der
Pferde, Ochsen, Kühe, Schweine,
Wägen, Fässer, Weine, Getreid-
sortcn und sonstiger Fährnisse; ferner
bei der sich anreihenden parzellen-
weisen Verpachtung der gut bestellten,
mit Wintt-rgctreide bereits bebauten!
Aecker, Wiesgründe und des Wein-
gartens ihrem Wirthschaftsbctriebe
die beliebige Ausdehnung zu ver-
schaffen.

Nähere Auskünfte ertheilt hier-
über I)> .Anton Rak, Hof- u. Gerichts-
advocat in Laibach.

Z. 2N93 (1)

A g e n t e n
für nn lukratives Geschäft werden in
allen größeren Orten Krain's gesucht.
Frankirte Anträge wollen schnellmög-
lichst an das Geschäfts - Compt. des
Anton K lepp in Gratz, am Haupt-
platze Nr . 220, gesendet werden.

Z. 197l. (3)
Die

Tuch - Schnitt - 6 Modewarenhandlung
des

Carl Wanntsch,
am

Hauptplatze Nr . 13, vi8.k-vi8 der
Schusterbrücke

in Laibach,
empfiehlt zu allerbilligsteli Prelsen ihr ganz neu assortir-
rcs Lager von Herren- Rock' Ctoffen, L la5u^8, Tuffes,
(Üa5t(̂ m5 und allen Sorten Tüchern, der modernsten Hosen-
Stoffe, Gilets, ^I^ lp68 und Cravatten, Damenmä'ttel-Stoffe
ill Wattmoull^ und Lamas, Damenkleider-Stoffe in til äe ^ e v ^ « ,
c!l0i868, glatte und fa^onme Orleans und Thibet's, in allen
Gattungen Barchete, Leinwänden, so wie auch in allen Sor-
ten Futterstoffe, in Damen.Umhängtüchern und in Geiden-

, Regenschirmen.

Z. ,961. (4)

Ellllllerunz.
?aut berelts erfolgter Kunomachunq wurde mit Bewilligung des hohen

Ministeriums unter ganz außergewöhnlichen Begünstigungen eine mit einer

baren Geld - Humme

von ft. ? I 5^0 0 0 W.W.
dotirte Lotterie eröffnet, wobei man mit

ein und demselben Lose
die Treffer von fi. 3 t t<>,00V - 3«>,<><>tt-R2,«>«»«>-HOO«> ?c. ic., wvrun.
ter auct, Htaats-I lu le ihen-Losl ' vom Jahrs R S F » und 4 Q S t Part ia len
der Anleihe oeö Grafen C. Osterhazy, gewilmcn kann.

Nachdem von Letzterer

am i ß . November d 3
d.e Z i c h U N g erfolgt,

und laut Spielplan jeder Besitzer eines Loses der oberwähnten Lotterie auck auf die
bedeutenden Gewlnnste bei dieser Ziehung mitspielt, dürfte diese Erinnerung Allen,
die sich mit Losen versehen wollen, angenehm scyn.

Das ?os kostet /. si C. M Bei Abnahme von 5 Stück wird ein G r a t i s -
i los m i t sickerem (^cwinu uuentgelt l ick ausgegeben. — Abnehmer von ,0 ^osen
erhalten nack W a h l , anstatt dcr ;wei rothen Gratis - Lose l Gold-Los, welches

!eine Prämie von mindestens ,n st qcwmnni muß.
Dieses Unternehmen, welches die Gründung einer Vorschuß - Casse fur Ge«

werböleute bezweckt, steht unter Aufs icht und Le i t ung der betreffenden Behö rde ,
und in Folge Genehmigung des hohen F i n a n z - M i n i s t e r i u m s , ga ranr i r r das

k. k. priv. Großhandlungshaus I . G- Schuller
^ Comp. in Wien,

für dic Ausbezahlung der Gewinnste bci dieser Lotrerie.

Die Lose werden vom Lot ter ie - B l l v e a n , .^iof N r . 3HG
ausgegeben, und sind sowohl in M e n , als auch in allen Provinzen d?r Monarchie
bei jenen l>. r Handlunqshäul'ern uno k. k. Collectanten zu haben, wo diebetreffen-
den Anschlag - Zettel aff igir t sind.

W i e n , im October ,649.

Fn ralbach sind Lose dieser Lotterie, einzeln K3 fi.zu habcnbtt

Handtlsmann vor d.r Lranztnsdlücke.


